


 

 
Im Namen der Stadt und der Freiburger 
Bürgerschaft übermittele ich allen Mit-
gliedern und Freunden des Freiburger 
Senioren Salonorchesters zum seinem 
20jährigen Bestehen herzliche Grüße 
und Glückwünsche. 
 
Niemand konnte erahnen, welcher 
Erfolg aus den bescheidenen Anfängen 
werden sollte, als sich auf Initiative der 
Jazz- und Rockschule Freiburg eine 
kleine Gruppe musikbegeisterter junger 
und älterer Menschen zusammen fand 
und 1989 zum ersten Mal auf der 
Bühne des Jazzhauses stand. Das 
damals noch kleine Ensemble hat von 
Jahr für Jahr Zuwachs bekommen und 
an Niveau gewonnen; im Jubiläumsjahr 
gehören dem Senioren Salonorchester 
33 Musikerinnen und Musiker aus sechs 
Lebensjahrzehnten an, die generatio-
nenübergreifend eines verbindet: die 
gemeinsame Leidenschaft zur Musik. 
 
In den 20 Jahren seit dem ersten öffent-
lichen Auftritt hat das Senioren Salon-
orchester weit über Freiburg hinaus eine 

große Fangemeinde gewonnen. Dazu 
haben nicht nur das beachtliche musi-
kalische Niveau, sondern vor allem das 
Repertoire von Salon- und Unter-
haltungsmusik mit Melodien des 
Walzerkönigs Johann Strauß, mit 
Evergreens aus bekannten Operetten, 
Musicals und Filmen beigetragen. 
 
Neben Konzertreisen im In- und 
Ausland, Auftritten in Rundfunk und 
Fernsehen sowie zahlreichen Konzerten 
bei kulturellen und sozialen 
Veranstaltungen ist hier vor allem an 
das Projekt „Konzert der Generationen“ 
zu erinnern, das generationenüber-
greifend das Orchester gleichsam 
wieder zu den Wurzeln der Gründung 
zurückführt. Die gemeinsamen Konzerte 
mit dem Freiburger Schüler-Jazzorches-
ter im Theater 2005 und 2008 sind 
allen, die sie damals mit erleben 
durften, in großartiger Erinnerung 
geblieben. Die Abende haben deutlich 
gemacht, wie sehr das Senioren Salon-
orchester trotz des Altersdurchschnitts 
seiner Musikerinnen und Musiker ein 
junges Ensemble geblieben ist, das 
Musik als Brückenschlag zwischen den 
Generationen versteht und verkörpert. 
 
Ich danke allen, die zu dieser 
Erfolgsstory beigetragen haben, und 
wünsche dem Freiburger Senioren 
Salonorchester eine weiterhin gute 
Zukunft! 
 
 
Freiburg, im März 2009 
 

 
Dr. Dieter Salomon 
Oberbürgermeister der Stadt Freiburg 



 
 
Bei einer Rückschau würde man 
vielleicht sagen: der Jubilar ist in 
die Jahre gekommen. 
Davon kann beim Freiburger 
Senioren Salonorchester jedoch 
in keinster Weise die Rede sein. 
Die ständige Auffrischung durch 
meist junge musikbegeisterte 
Menschen hat die Orchesterge-
meinschaft sehr lebendig und 
spielfreudig erhalten. 
Ein Beispiel für das musikalisch 
hohe Niveau des Senioren 
Salonorchesters war die mitreis-
sende Gestaltung des Konzerts 
„Sommer, Sonne, Serenade“ in 
der Meckel-Halle unserer Spar-
kasse. Dank unserer langjährigen 
Partnerschaft durften wir das 

Orchester im Sommer 2007 in 
unseren Hallen begrüßen. Die 
Musiker wurden an diesem 
Abend mit tosendem Applaus 
von einem Publikum aller Alters-
stufen für ihre beindruckende 
Darbietung belohnt. 
Das selbsternannte Ziel der lei-
denschaftlichen Musiker, mit der 
„Salonmusik“ nicht nur Senioren 
zu unterhalten und zu aktivieren, 
sondern diese auch den jüngeren 
Generationen näher zu bringen 
und sie dafür zu begeistern, 
haben die Verantwortlichen bei 
diesem Konzert nicht nur erreicht, 
sondern - mehr noch – über-
troffen. 
Zum 20jährigen Bestehen des 
FSSO gratuliere ich herzlich und 
wünsche den leidenschaftlichen 
Musikern weiterhin Freude und 
Begeisterung am Musizieren. 
Das Jubiläumskonzert, davon bin 
ich überzeugt, wird sowohl für 
die aktiven Musiker als auch für 
das Publikum ein unvergessliches 
Erlebnis werden. 
 
Freiburg, im März 2009 
 
 
 
Horst Kary 
Vorstandsvorsitzender der 
Sparkasse Freiburg-Nördlicher 
Breisgau 



 
 
„Musik für jede Altersstufe anzubie-
ten, vom Kleinkind über Jugendliche 
bis hin zu Erwachsenen und Senio-
ren – diesem Leitspruch haben sich 
die Jazz & Rock Schulen Freiburg 
von jeher verschrieben. 
So war es nur konsequent, dass wir 
im Jahr 1989 das Projekt „Senioren 
spielen für Senioren“ aus der Taufe 
hoben. 
 
Noch bevor durch die Diskussion 
über den demografischen Wandel 
und seine Folgen das Thema „Musi-
zieren im Alter“ in das öffentliche 
Interesse gerückt wurde, stand für 
uns bereits fest: Musik ist die beste 
Medizin. Aktives Musizieren spendet 
Lebensfreude und ist gleichzeitig 
eine Herausforderung in vielerlei 
Hinsicht: Herausforderung für den 
Verstand, denn es gilt, ein Musik-
stück in seiner Grundstruktur zu  

erfassen und auszuleuchten. Zudem 
stellt das Musizieren hohe Anforde-
rungen an die Koordination von 
Körper-, Arm-, Handgelenk- und 
Fingerbewegungen, die in zuneh-
mendem Alter immer schwieriger 
werden. 
 
Und so freut es uns umso mehr, 
dass das Senioren Salonorchester 
20 Jahre nach seiner Gründung so 
vital ist wie eh und je und mit seinen 
zahlreichen Auftritten in und um 
Freiburg aus der musikalischen Sze-
ne nicht mehr wegzudenken ist. 
 
Schon vor längerer Zeit hat sich das 
Senioren Salon Orchester auch für 
„angehende, zukünftige“ Senioren 
geöffnet und vereint nun 30 Instru-
mentalisten, Sänger und ein Dirigent 
aus sechs Jahrzehnten. 
Aus dem schulischen Projekt für 
Senioren ist also ein selbständiges, 
generationenübergreifendes 
Orchester entstanden, das durch 
musikalische und menschliche Of-
fenheit beeindruckt. Eine Entwick-
lung, über die wir uns sehr freuen! 
 
Wir wünschen dem Senioren Salon 
Orchester noch viele weitere kreati-
ve Jahre und viel Freude beim ge-
meinsamen Musizieren! 
 
 

 
Reinhard Stephan 
Geschäftsführer 
der Jazz & Rock Schulen Freiburg 



Gründungsgeschichte 
 
Die Bundes- und Landesregierung 
Baden-Württemberg schrieb 
1987/88 ein Projekt aus: „Künst-
lerische Gestaltung im vorgerück-
ten Alter", sprich für Senioren. Die 
Kreativität im Alter ist gerade dort 
sehr beachtlich und sollte gestützt 
und gefördert werden. Die Frei-
burger Jazz- und Rockschule griff 
diese Idee auf und bewarb sich 
darum, ein Salonorchester mit 
Senioren ins Leben zu rufen. Dem 
Antrag wurde stattgegeben und 
für zwei Jahre wurde der Titel: 
"Gründung eines Senioren Salon-
orchesters" vom Land Baden-
Württemberg unter-stützt. 
An Pfingsten 1988 lud die Jazz-
und Rockschule zu einer öffentli-
chen Vorstellung dieses Program-
mes in das Jazzhaus ein. Eine 
ganze Reihe Interessierter folgten 
den Ausführungen und bald da-
nach traf man sich in einem der 
Probenräume in der Jazz- und 
Rockschule. 
 
Werner Englert, der damalige 
Leiter, stellte das Projekt vor und 
versuchte mit einer kleinen Grup-
pe von ca. 6-8 Personen eine 
Struktur zu finden. Da gab es 
Mundharmonikaspieler oder die 
Blockflöte neben dem Schlagzeug 
und einer Sängerin, dazu Akkor-

deon und Geige und ich als Pia-
nist, also eine bunt gemischte 
Truppe. 
Durch unseren Dirigenten Günter 
Buchwald, dem bekannten 
Stummfilmpianisten, entwickelte 
sich dieses kleine Ensemble ziel-
strebig, wurde größer und fand 
sich immer besser mit den zur 
Salonmusik passenden Instrumen-
ten zusammen. Nach und nach 
vergrößerte sich das kleine 
Orchester und wuchs auf etwa 15 
Personen an. 
Genau nach einem Jahr, an 
Pfingsten 1989, fand dann die 
Premiere des Freiburger Senioren 
Salonorchesters statt, an gleicher 
Stelle wie die Gründungsver-
sammlung ein Jahr zuvor, näm-
lich im Freiburger Jazzhaus. 
Im folgenden Jahr durften wir 
dann zur Bundesvorstellung dieser 
Projekte "nach Remscheid reisen, 
um mit anderen Seniorengruppen 
die unterschiedlichen Arbeiten 
vorzustellen. 
Nach meiner Information sind wir 
die einzige Gruppe, die noch 
heute Bestand hat, aktiv ist und 
erfolgreich auftritt. Mittlerweile 
bin ich der Einzigen, der seit 
Pfingsten 1988, dem Ensemble 
angehört. 
Gottfried Beck 



Der erste Auftritt im Jahr 1989 
 

 



Der erste Auftritt im Jahr 1989 
 

 



Seit den Anfängen dabei 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 Christa Minardi 
 
 Uli Keller 
 
Gottfried Beck 
 

 
Alter spielt keine Rolle! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Viktor von Wedel 
  
 
 Inge Johannismeier 
 
Maximilian Maier 
 



Wir sind 
 
eine Gruppe von rund 30 Lieb-
habern der Salonmusik im Alter 
von 40 bis 88 Jahren. Getreu 
unserem Motto: „Mit Musik geht 
alles besser, mit Musik fällt alles 
leicht“ präsentieren wir eine bun-
te Mischung aus Operetten-, 
Film- und Schlagermelodien. 

Tanzmusik, Chansons, swingen-
de Klassik-Hits, Evergreens aus 
bekannten Musicals, Strauß-
Melodien, auch aus den Salons 
um die Jahrhundertwende 
1800/1900, gehören zu unse-
rem inzwischen umfangreichen 
Repertoire 

 
 
 
Wir möchten 
 
mit dieser „Salonmusik“ nicht nur 
Senioren unterhalten und aktivie-
ren, sondern diese Stilrichtung 
auch der jüngeren Generation 
näherbringen und sie dafür be-
geistern. 

Seit der Gründung des FSSO im 
Jahr 1989 hat sich unser Zuhö-
rerkreis dementsprechend stark 
erweitert und spricht ein Publi-
kum zwischen „19 und 90“ Jah-
ren an 

 
 
 
Wir haben 
 
bereits eine ansehnliche Reihe 
von Konzerten in Freiburg und 
der Regio veranstaltet. 
Darüber hinaus fanden auch 
Auftritte in der Deutschland-Halle 
Berlin, in Stuttgart und in Nord-
deutschland statt. Weitere Kon-

zertreisen führten uns auch ins 
europäische Ausland, u. A. ins 
Centre Pompidou Paris, nach 
Innsbruck und Südfrankreich. 
Rundfunk- und Fernsehengage-
ments runden die „Veranstal-
tungspalette“ ab. 

 
 
 
 



Sie möchten 
 
mehr über das Freiburger Senio-
ren Salonorchester erfahren, 
 
 
 
uns engagieren 
 
 
 
oder aktives Mitglied in unserem 
Orchester werden, 
 
 
 
 
 
 

dann wenden Sie sich an 
 
Ursula Keller, Sonnhalde 66A 
79104 Freiburg, 
Tel.: 0761/53921 
 
Gottfried Beck, Gerberau 14 
79098 Freiburg 
Tel.:0761/2315, Fax 28268-21 
 
Maximilian Maier, Bertoldstr.4 
79098 Freiburg 
Tel.:0761/33868 
 
oder Sie besuchen uns im 
Internet: 
www.fsso.de

 
 
 

 



Die Dirigenten des Orchesters 
 

   
 Günther Buchwald 1988 – 1992 Johannes Michel 1992 - 1993 
 

   
Thomas Riefle 1993 – 1996 Victor Aichholz 1996 -2001 
  

  
 Gottfried Schrägle 2001 



Highlights 
 

 
 1991 Paris, Centre Pompidou 
 

 
 !992 S4 Radio Breisgau, Freiburg Münsterplatz 
 

 
 !992 Berlin, Deutschlandhalle 
 



Highlights 
 
 

 
 1997 Baden – Baden, ARD, Wunschbox 
 
 

 
 1999 Innsbruck 
 
 

 
 2006 Südfrankreich 



Aktive Musiker 2009 
des Freiburger Senioren Salonorchesters 

 

   
 Gottfried Schrägle Rochus Marx 
 
 
 

   
Viktor von Wedel Joachim Widmaier Rose Fischer 
 

   
Günter Walz Franz-Hubert Sura Herbert Hug 
 



   
Irms  Schiffhauer-Sinz Brigitte Fischer Barbara Jasinski 
 

   
Lothar Moehrke Jutta von Charmier Wolfgang Katlein 
 

   
Horst Sommerkamp Carina Rosian Uli Keller 
 

   
Inge Johannismeier Christa Minardi Hildegard Künstle 



   
Wolfgang Kraft Maximilian Maier Marita Bundschuh 
 

   
Friedhelm Baer Bernd Rolfes Kurt Daubert 
 

   
Valerij Paschkow Ursel Albrecht Karl Ulrich 
 

   
Gottfried Beck Renate Walter Dieter Unna 



 

 
 
 
 

 
 
 

 

 
 

 


